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Niederschrift 
zur Sitzung des Finanzausschusses Appen (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 23.09.2010 

 Sitzungsbeginn: 19:35 Uhr 

 Sitzungsende: 20:50 Uhr 

 Ort, Raum: Bürgerhaus Appen (Grootdeel), Hauptstraße 79, 
25482 Appen 

Anwesend sind: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Dirk David CDU   
Herr Werner Fitzner FDP stv. Vorsitzender  
Frau Jutta Kaufmann FDP   
Herr Walter Lorenzen SPD   
Herr Hans-Peter Lütje CDU Vorsitzender  
Frau Heidrun Osterhoff FDP   
Herr Ulrich Rahnenführer SPD   
Frau Helga Schlichtherle CDU   
Herr Ullrich Schlichtherle CDU   
Außerdem anwesend 
Herr Phil Bleschke  Vorsitzender des Ju-

gendbeirates 
 

Herr Heinz Düsing SPD   
Herr Hans Martens SPD   
Herr Jürgen Osterhoff FDP   
Herr Stefan Puttmann SPD   
Herr Rickart Scholz SPD   
Herr Karl Wilms  Vorsitzender des Se-

niorenbeirates 
 

Protokollführer/-in 
Frau Heike Ramcke    
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Hans-Joachim Bana-
schak CDU 
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Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 14.9.2010 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der Finanzausschuss ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 8 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
 
Der TOP 4 Gründung eines Amtsbauhofes wird zurückgestellt. Dem Antrag der FDP-
Fraktion vom 14.9.10, vor Erteilung eines Prüfauftrages an die Verwaltung, gemein-
same Gespräche mit allen sieben Amtsgemeinden zu führen, wurde bereits in der 
Sitzung des Bauausschusses am 16.9.2010 ausführlich diskutiert und zugestimmt.   
TOP 8 Neuabschluss Wegenutzungsvertrag Strom für die Gemeinde Appen wird im 
öffentlichen Teil als TOP 6 behandelt. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte ver-
schieben sich entsprechend.      
 
Die Tagesordnung in der neuen Fassung wird beschlossen.  
Abstimmungsergebnis: 9 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

 1.  Einwohnerfragestunde 
  
 2.  Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
  
 3.  Nebenabrede zum Vertrag für den heilpädagogischen Kindergarten in Appen-Etz / Fest-

legung von Pauschalen für die Haushaltsplanungen für die Jahre 2011 und 2012 
Vorlage: 431/2010/APP/BV 

  
 4.  Gründung eines Amtsbauhofes - Prüfung einer Betriebs- und Ablauforganisation mit Aus-

wirkungen auf die Wirtschaftlichkeit 
Vorlage: 438/2010/APP/BV 

  
 5.  Beteiligung an den Verfahrenskosten der Gemeinde Holm bezüglich des Einheimischen-

modells 
Vorlage: 448/2010/APP/BV 

  
 6.  Neuabschluss Wegenutzungsvertrag Strom für die Gemeinde Appen 

Vorlage: 440/2010/APP/BV 
  
 7.  1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2010 

Vorlage: 437/2010/APP/HH 
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Protokoll: 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 

  
  
  
  
zu 2 Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
  

Frau Kaufmann teilt mit, dass es keinen aktuellen Stand seit der Sitzung 
des Bauausschusses am 16.9.2010 zu berichten gibt.   
Herr Lütje informiert den Finanzausschuss zum Thema Breitbandkabel. 
Die Bürger und Bürgerinnen sollen in einer Informationsveranstaltung aus-
führlich über den Sachstand informiert werden. Die Termine für die Veran-
staltungen werden kurzfristig bekanntgegeben. 
Frau Kaufmann macht deutlich, dass alle Parteien Werbung für dieses 
Projekt machen sollten. Eine Umsetzung des Projektes sei nur möglich, 
wenn 60 % aller Haushalte in Appen sich für Breitbandkabel aussprechen. 
 
Der Finanzausschuss bittet zur GV Appen am 28.9.10 um einen 
Sachstandsbericht zur Maßnahme „Optimierung der Straßenbeleuchtung“. 
 

  
  
  
  
zu 3 Nebenabrede zum Vertrag für den heilpädagogischen Kindergarten in 

Appen-Etz / Festlegung von Pauschalen für die Haushaltsplanungen 
für die Jahre 2011 und 2012 
Vorlage: 431/2010/APP/BV 

  
Herr Lütje berichtet über die Beschlussfassung des Ausschusses für Schu-
le, Kultur Sport, Soziales. Insbesondere wurden die Kosten für das Reini-
gungsmaterial beanstandet. Da der Kindergarten zum 01.01.2012 eine 
neue Ausschreibung machen muss, schlägt er analog des SKSSA vor, die 
Pauschale für die Reinigungskosten auf den 31.12.2011 zu befristen. 
Nach kurzer Beratung kommt es zu Beschlussfassung.  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, dass die Neben-
abrede für die Laufzeit vom 1.01.2011 – 31.12.2012 unter folgenden Be-
dingungen geschlossen wird:  
 

• Der Telekommunikationsvertrag mit dem derzeitigen Anbieter soll 
bereits vorsorglich gekündigt werden, damit ein Anschluss an das 
Glasfasernetz erfolgen kann. Dadurch ist dann die neuste Technik 
vorhanden, auch wenn keine Einsparungen dadurch erfolgen. 
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• Die Pauschale für die Gebäudereinigung wird für die Reinigungs-

kosten auf den 31.12.2011 befristet. Vor der Neuausschreibung für 
das Jahr 2012 soll erneut darauf hingewirkt werden, dass die Pau-
schale sich weiter reduziert. Zielsetzung ist weiterhin die Anglei-
chung an den ev. Kindergarten. 

 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
zu 4 Gründung eines Amtsbauhofes - Prüfung einer Betriebs- und Ablauf-

organisation mit Auswirkungen auf die Wirtschaftlichkeit 
Vorlage: 438/2010/APP/BV 

  
 

  
 zurückgestellt 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
zu 5 Beteiligung an den Verfahrenskosten der Gemeinde Holm bezüglich 

des Einheimischenmodells 
Vorlage: 448/2010/APP/BV 

  
Herr Lütje erläutert die Vorlage. Seiner Meinung nach sind die besonderen 
Vertragsbedingungen der Gemeinde Holm nicht vergleichbar mit denen 
der Gemeinde Appen. 
Herr Lorenzen vertritt die Auffassung, dass der Betreiber eines Verfahrens 
auch das Prozessrisiko tragen muss. Es wäre dem Bürger gegenüber nicht 
vertretbar, gemeindliche Steuergelder für derartige Kostenbeteiligungen zu 
verwenden. 
Frau Osterhoff schließt sich den Ausführungen von Herrn Lütje und Herrn 
Lorenzen uneingeschränkt an. 
Eine weitere Beratung in der Gemeindevertretung wird als nicht erforder-
lich angesehen.  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss beschließt, sich an den Kosten des Rechtsstreits der 
Gemeinde Holm nicht zu beteiligen. Es handelt sich hier um einen Einzel-
fall.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
zu 6 Neuabschluss Wegenutzungsvertrag Strom für die Gemeinde Appen 

Vorlage: 440/2010/APP/BV 
  

Herr Lütje macht deutlich, dass der Wegenutzungsvertrag sich nur auf das 
Wegenetz für Strom bezieht und keinen Einfluss auf die Entscheidung ei-
nes privaten Haushaltes für die Auswahl seines Stromlieferanten hat. 
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Herr Lütje spricht sich im Namen  der CDU-Fraktion für die Netzbetreibung 
der Fa. E.ON Hanse aus. Durch das jederzeitige Kündigungsrecht nach 5 
Jahren sieht er keine Bedenken, den Wegenutzungsvertrag auf 20 Jahre 
abzuschließen. 
Herr Lorenzen berichtet, dass er an den Veranstaltungen der Gekom, die 
das Ausschreibungsverfahren begleitet hat, teilgenommen hat. Die SPD-
Fraktion hätte sich auch vorstellen können, mit einem kleineren örtlichen 
Anbieter den Wegenutzungsvertrag abzuschließen, da diese verlässlich 
wie andere sind. Der Unterschied läge im Sofortservice. Herr Lorenzen 
führt weiter aus, dass das Sonderkündigungsrecht für eine Entscheidung 
zugunsten der E.ON Hanse spricht. 
Frau Kaufmann sieht es als erstrebenswert an, wenn sich alle Gemeinden 
des Amtes Moorrege für den gleichen Anbieter entscheiden, um als Soli-
dargemeinschaft gegenüber dem Netzbetreiber geschlossener auftreten 
zu können. Auf Nachfrage teilt die Protokollführerin mit, dass sich bereits 
mehrere Gemeinden des Amtsbereiches für die E.ON Hanse mit einer Ver-
tragslaufzeit von  20 Jahren entschieden haben.   
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den als Anlage 
beigefügten Wegenutzungsvertrag Strom mit der E.ON Hanse AG bzw. 
der Schleswig-Holstein Netz AG (Nachfolgegesellschaft der E.ON Hanse 
AG) nach Ablauf des bisherigen Wegenutzungsvertrages (Konzessions-
vertrag) mit einer Laufzeit von 20 Jahren und einem Sonderkündigungs-
recht alle 5 Jahre neu abzuschließen.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
zu 7 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2010 

Vorlage: 437/2010/APP/HH 
  

Herr Lütje erläutert die in den vorangegangenen Ausschüssen beschlos-
senen Änderungen zum 1. Nachtragshaushalt 2010.   
Herr Lorenzen stört sich sehr an der Ausgabeposition Garagenmiete (S. 
24 des Haushaltsplanentwurfes)  in Höhe von 1.500 €. Man hat dem Ga-
ragenverkauf seinerzeit unter der Voraussetzung zugestimmt, dass die 
Räumung der Garagen schnellstmöglich durch die Verwaltung veranlasst 
wird. Dies ist bis heute nicht passiert. Nach kurzer Beratung ist der Fi-
nanzausschuss sich einig, dass die angemieteten Garagen unverzüglich 
geräumt werden sollen und der Mitvertrag zum nächstmöglichen Termin 
gekündigt wird. 
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen zum 1. Nachtragshaushalt 2010 
der Gemeinde Appen vor und es kommt zur Beschlussfassung.     
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan ohne die nach-
folgenden Positionen zu beschließen: 
1.  40.000 € Herrichtung eines Regenrückhaltebereiches. Die Haushalts-



- 6 - 

 

mittel sind im Haushalt 2011 neu einzuplanen. 
2.  25.000 € Dachbodendämmung Lindenstraße 5. Die Maßnahme soll 

vorerst zurückgestellt werden. 
3.  23.000 € Entschlammung RRB Beeksfelde. Es liegt ein Klärungsbedarf 

der Gesamtkosten von 43.000 € für diese Maßnahme vor. 
 
Hinweis der Verwaltung zu 3: Die Aufträge dieser Maßnahme in Höhe von 
insgesamt  42.976,82 € sind bereits erteilt. Eine Herausnahme des Nach-
tragsansatzes aus dem 1. Nachtragshaushalt wäre nicht anzuraten.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 30.09.2010 

 

 
   

gez. Hans-Peter Lütje 
Vorsitzender 

Herr 
Frau 

gez. Heike Ramcke 
Protokollführerin 

 
 
 


